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Es gilt das gesprochene Wort 
 

Alles Große in unserer Welt geschieht nur, weil jemand mehr tut, als er muss. Dies gilt 

nicht zuletzt für Angelika Strobel. Sie gehörte dem Bezirkstag von Unterfranken seit 

2013 an und war in jener Zeit die alleinige Vertreterin der Partei „Die Linke“. 

In den Bezirkstags-Debatten trat Strobel oft für eine Entlastung der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter in den Bezirks-Einrichtungen ein und plädierte für eine deutlichere 

Finanzierung sozialer Maßnahmen. Zugleich machte sie sich mehrmals für eine bessere 

finanzielle Ausstattung des Bezirks und seiner Einrichtungen stark. Mit Nachdruck 

unterstützte Angelika Strobel zudem die Organisation von Gedenkfeiern für die 

Euthanasieopfer in Werneck. 

Angelika Strobel gehörte zahlreichen Ausschüssen an. Außerdem war sie von 2018 bis 

2023 Mitglied in der Arbeitsgruppe „Hilfe für Menschen mit Behinderung. Den Bezirk 

vertrat sie darüber hinaus von 2018 bis 2023 in der Arbeitsgemeinschaft der 

öffentlichen und freien Wohlfahrtspflege in Unterfranken.  

Für ihren Einsatz darf ich ihr heute die unterfränkische Bezirksmedaille überreichen. 


